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Einmol wird heine Nqcht

mehr sein,

weil hier die Nqcht zur

WEIHNACHT

wurde.

Korl Rqhner
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Schon wieder ist ein Jahr vergangen und somit möchten wir einen Einblick in unsere

Aktivitäten während des Jahres geben.

Fotos zeigen oft mehr als viele Worte.

Die 6 Senorengruppen waren fast die Glücklichsten, wieder aus ihrer Einsamkeit heraus

in Gemeinschaft mit Anderen zu lache n, zu tanzen und sich an einer guten Suppe zu

erfreuen. Sie erhalten weiterhin wöchentlich Lebensmittel, Fleisch und Knochen.

Die Gruppe "Junge Mütter" im Alter von 15 bis '18 Jahren, machen einen Lernprozess

während der Schwangerschaft und den ersten Monaten und Jahren, verantwortungsvoll

ihre Rolle als Mutter anzunehmen und auszuführen.

Unsere Gruppen, "Frauen in Not", entdecken ihre Talente und Fähigkeiten, ihre Würde als

Person - ein Selbstwert Bewusstsein, mit Handarbeiten jeglicher Art, stricken, sticken,

malen und basteln, Dekorationen für ihre Wohnung. Zehn "Auserwählte" konnten einen

Kurs in Technologie - online - mit der Universität Mexiko absolvieren mit einem Diplom.

Die KOlzequenzen_ dqf l_angen P_andemie machte_n _sich sehr bemerkbar bei unseren

Kindern in Schule und Kindergarten, zwei Jahre praktisch eingesperrt, ohne jegliche

Bewegungsfreiheit, ohne Spiel und Sport. Eine gesunde und ausreichende Ernährung

fehlte total und den ganzen Tag vor dem Fernseher zu si2en war ein fataler Ersatz.

Deshalb waren Monate nötig mit Aufarbeiten und eine "fast" normale Situation ist wieder

hergestellt.

Wir konnten Kontakt aufnehmen mit der Universität "Los Andes" in Bogotä, mit der Fakultät

für Erziehungswissenschaften. Alle unsere Lehrerinnen und Kindergärtnerinnen nahmen

an Wochenenden an einem Fortbildungs - Seminar teil über "Pädagogische Spiele -
Lernspiele", und erhielten ein Diplom. Für FISDECO kostenlos!

Schwester Yolanda ist dieses Jahr freigestellt für die Jugend - Pastoral in verschiedenen

Pfarreien in kleineren Städten und auf dem Land, in Zusammenarbeit mit der

Dominikanlschen Familie, auch in der Hoffnung, junge Frauen für das Leben als Missions

Dominikanerin zu motivieren und zu begeistern.

Eleonore Froehlich
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Ganz herzlich möchten wir uns für lhre grosszügige Unterstützung bedanken, sei es durch
Spenden wie auch der vielen Kleiderpakete vor allem aus Hausen, Kitzingen und

Wiblingen, fur unser Milchprojekt, und vieles mehr. Ohne lhre Hilfe wären wir verloren.
Möge Gott es lhnen reichlich vergelten.

Zum bevorstehenden Weihnachtsfest wünschen wir lhnen ein Herz voll Freude und

Hoffnung und Gottes Schutz und Segen im Neuen Jahr.
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